
20. Mai 2025

5,67 Millionen Euro für den Saarpfalz-
Kreis: Hochwasserhilfe kommt!

Am 20. Mai 2025 übergab Staatssekretär Lang im
Homburger Rathaus finanzielle Hilfen für

Hochwasserschäden von 2024.

Homburg, Deutschland - Am 20. Mai 2025 überreichte
Staatssekretär Torsten Lang im Homburger Rathaus
Bewilligungsbescheide zur finanziellen Unterstützung für die
vom Pfingsthochwasser 2024 betroffenen Kommunen im
Saarpfalz-Kreis. Bei dem offiziellen Anlass waren Landrat Dr.
Theophil Gallo sowie Bürgermeister und Beigeordnete aus der
Region anwesend.

Die Landesregierung hatte zur Bewältigung der enormen
Schäden durch die massiven Überschwemmungen, die im
letzten Jahr zahlreiche Haushalte und Infrastrukturen getroffen
hatten, unbürokratische finanzielle Hilfen bereitgestellt.
Ingesamt wurden 5,67 Millionen Euro bewilligt, während die



Gesamtschäden im Saarpfalz-Kreis rund 6,1 Millionen Euro
betrugen. Über 90 Prozent dieser Schäden konnten so finanziell
ausgeglichen werden.

Details der Hilfen

Unter den überreichten Bescheiden befanden sich
beispielsweise 53.285 Euro für die Stadt Homburg, 984.102 Euro
für die Gemeinde Kirkel und 1.583.104 Euro für die Stadt
Blieskastel. Diese Hilfen sind Teil eines umfassenden
Maßnahmenpaketes, um die Kommunen in ihrer
Wiederherstellung zu unterstützen. Der Beigeordnete Philipp
Scheidweiler dankte Staatssekretär Lang für dieangebotsene
Unterstützung und unterstrich die erfolgreiche Bewältigung
durch die Feuerwehren sowie Blaulichtorganisationen.

Staatssekretär Lang wies darauf hin, dass die Auswirkungen des
Hochwassers in den saarländischen Kommunen unterschiedlich
ausgeprägt waren. Einige Gebiete litten unter erheblichen
Schäden, während andere davon weniger betroffen waren.

Hilfen für private Haushalte im Kreis Trier-
Saarburg

Parallel zu den Maßnahmen im Saarpfalz-Kreis hat der
Ministerrat auch spezielle Hilfen für private Haushalte im
angrenzenden Kreis Trier-Saarburg beschlossen. Diese
Unterstützung kommt insbesondere den Menschen zugute, die
durch die Unwetterereignisse rund um Pfingsten 2024 in
existenzielle Notlagen geraten sind.

Betroffene Haushalte können bis zu 1.500 Euro an Soforthilfe
beantragen, außerdem gibt es für jede weitere Person im
Haushalt bis zu 500 Euro. Die maximal zu gewinnende Summe
pro Haushalt beträgt 3.000 Euro. Diese Hilfen sind direkt an die
jeweiligen Landkreise und kreisfreien Städte gerichtet, die für
die Bearbeitung der Anträge zuständig sind. Im Fall von Trier-



Saarburg nehmen die Behörden die Anträge an, während die
Landesregierung die Mittel zur Verfügung stellt.

Für Rückfragen zur Antragsstellung stehen die Mitarbeiter der
Kreisverwaltung Trier-Saarburg unter soforthilfe-hochwasser at]
trier-saarburg [dot] de oder telefonisch unter (0651)
715-430 zur Verfügung. Weitere Informationen sind auch
auf der [Website der Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion erhältlich.

Details
Ort Homburg, Deutschland
Quellen homburg1.de

trier-saarburg.de

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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